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Wahrscheinlichkeit spricht dafür, daß die Führung der Entwicklungsländer
mehr und mehr in die Hände der Arbeiter und Bauern

übergehen wird, die beide über die kapitalistischen Eigentums- und
Produktionsverhältnisse hinausstreben. Es kann noch geraume Zeit gehen,
bis diese Entwicklung sich klar durchsetzt; aber kommen wird sie, in
Afrika wie in Asien und in Lateinamerika. Die Entkolonisierung in
diesem umfassenden Sinn wird notwendigerweise auf Kosten der
Westmächte gehen, und die Ostblockstaaten werden große Anstrengungen

und Opfer nicht scheuen, um sie zu beschleunigen. Ihre Interessen

fallen wirklich, um die Feststellung von Dr. Balogh zu wiederholen,

mit denjenigen der unterentwickelten Länder zusammen, während

die Interessen der kapitalistischen Länder im Qegensatz zu ihnen
stehen. Das ist die Lage, das die Aussicht in die Zukunft. Sie ist für
die Welt des konservativen, bürgerlichen Westens wirklich nicht rosig.
Aber wenn sie sich nicht in das verzweifelte Abenteuer einer kriegerischen

Kraftprobe mit dem revolutionären Osten stürzen will, wird sie
keine andere Wahl haben, als sich in die neue Zeit zu schicken und
die großen, unvergänglichen Werte, die der Westen zu hüten hat, in
neuen Formen einer verwandelten Menschheit nutzbar zu machen.

9. Januar Hugo Kramer

An unsere Abonnenten

Diesem Heft liegt ein Einzahlungsschein bei. Wir bitten unsere Abonnenten
höflichst um Überweisung des Abonnementsbetrages für 1960 (jährlich Fr. 20.—,
halbjährlich Fr. 10.-—, vierteljährlich Fr. 5.— ,- Ausland: jährlich Fr. 21.—,
halbjährlich Fr. 10.50). Der Einzahlungsschein liegt aus technischen Gründen der
ganzen Auflage bei.

Wenn es Ihnen möglich ist, den Einzahlungsschein zugleich zu verwenden für
einen Beitrag in den Betriebsfonds (siehe beiliegenden Aufruf), sind wir Ihnen sehr
dankbar.

Probehefte zur Werbung neuer Abonnenten können jederzeit gratis bezogen
werden bei der Administration der Neuen Wege, Manessestraße 8, Zürich 4.
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